
Der folgende Text erschien 1976  

in der Zeitschrift Mamas Pfirsiche – Frauen und Literatur, Heft 4/5 

des ersten deutschen Frauenverlages:  vfp verlag frauenpolitik  in Münster.  

 

Er handelt von längst vergessenen Auseinandersetzungen der damaligen 

Frauenbewegung, kurz bevor sie sich selbst zum Stillstand brachte.   

Insofern schildert der Text einen kleinen Ausschnitt deutscher Geschichte,  

wie sie nirgends sonst mehr zu lesen ist.  

Deshalb habe ich mich entschieden, ihn in meine homepage aufzunehmen. 

 

Der Titel könnte auch heißen:  

 

Alice Schwarzer und der Frauenkalender 
 

Über das Vertreiben autonomer feministischer Projekte und die 

Vergabe des Frauenkalenders an den Vertrieb des FischerVerlages.  

 

Oder schlicht:                       Warten auf EMMA.    

 

 
 

 

 

Beim Berliner FFBIZ bedanke ich mich für das Einscannen und Zusenden der 

Zeitschriftenseiten.   

Die mangelnde Schärfe des Schriftbildes geht allein darauf zurück, dass die 

Zeitschrift noch im handgetippten Schreibmaschinensatz vervielfältigt wurde. 

Die damals von uns angewandte konstante Kleinschreibung stellte ein 

praktisches Plädoyer für vereinfachte Rechtschreibung dar; wer sie für 

verstörend hält, möge sich damit beruhigen, dass dieser historische Versuch – 

trotz zunehmender Anglifizierung der deutschen Sprache – folgenlos blieb. 
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